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1. Die Hexen und Hexer von Riverside Creek
Nikkie
Freitagabend, kurz nach Mitternacht. In diesem Oktober sind die Nächte in Südkalifornien eher kühl, also, nach meinem Empfinden, endlich erträglich. Man muss nicht mehr praktisch nackt herumlaufen, um zu überleben, zumindest theoretisch – ich sage bewusst ‚theoretisch‘, denn meine Kollegin Laura, dieser rothaarige Wirbelwind, hat anscheinend keinerlei Angst, sich zu erkälten, angesichts des Kleides, das sie sich gerade im Hinterzimmer überzieht.
„Na los, lach doch mal, Kätzchen!“, muntert sie mich auf. „Endlich kann die Party steigen.“
„Halt deine Spraydose nicht in meine Richtung, das macht mich nervös“, knurre ich, so als würde Laura gerade mit Tränengas und nicht mit Haarspray herumhantieren.
„Damit toupieren wir ein bisschen deine …“
„Damit toupieren wir gar nichts! Niemand fasst meine Haare an, die sind heilig.“
„Pfff, das ist ja wirklich ein Vergnügen, euch zu motivieren, dich und dieses lange Gesicht, das du seit einem Monat ziehst. Im Ernst: Du warst ja nie der Inbegriff von Lebensfreude und ich dachte immer, dass diese dunkle Seite einen Teil deines Charmes ausmacht, aber seit du diesen Sex Friend hast, gleicht jeder Tag einer Beerdigung. Deshalb wirst du jetzt diese Uniform los, die nach Frittierfett stinkt, ziehst dieses hinreißende, kurze rote Kleid über, das ich aus Kats Fach geklaut habe, und lässt mich dich aufheitern. Wenn nicht, warne ich dich, dann kannst du was erleben!“
„Mich aufheitern? Ich dachte, wir würden ausgehen, um dir ‚einen Mann für eine Nacht‘ zu suchen“, sage ich und muss dabei lächeln – ich kann nichts dagegen tun, ich hatte schon immer eine Schwäche für Großmäuler wie Laura.
„In zweiter Linie, ja. Aber meine Priorität ist es, dir einen Mojito auszugeben. Oder gleich zehn. Du scheinst sie nötig zu haben.“
„Na gut“, gebe ich nach und bin im Grunde glücklich, dass ich nicht gleich nach der Schicht zu mir nach Hause fahren werde. „Aber nur auf einen Drink, denk dran, ich fahre.“
Ich muss zugeben, dass meine Kollegin Recht hat: In den letzten drei Wochen war ich nicht besonders gut drauf. Seit ich herausgefunden habe, dass ich auf mysteriöse Weise mit Cara Heathgrove verbunden bin, mit der Frau, die meine Mutter umgebracht hat, kommt es mir so vor, als würde ich in Treibsand einsinken. Ich schlafe nicht mehr oder kaum noch, ich habe furchtbare Albträume, ich bin völlig daneben. Heute Abend habe ich Laura versprochen, dass ich nach der Schicht mit ihr etwas trinken gehe. Der Rotschopf mit stets guter Laune erträgt es nicht, jemandem aus dem Team so niedergeschlagen zu sehen.
„So kann ich dich nicht gehen lassen, kiddo. Bei Sally sind wir doch eine Familie.“
„Aha! Seltsam, ich dachte immer, wir wären ein zweitklassiges Restaurant …“
„Haha“, sagt sie ironisch, „sehr witzig. Aber trotzdem, du hast soeben versucht, lustig zu sein, was beweist, dass meine Express-Therapie schon Wirkung zeigt. Mit anderen Worte: Ich bin eine echte Zauberin.“
Eine Zauberin: Das hat dieser Stadt gerade noch gefehlt …
Um ihr einen Gefallen zu tun, setze ich trotz allem mein schönstes Lächeln auf, als ich durch die Tür von Sharky’s Family gehe, eine Bar außerhalb der Stadt – ein Lächeln, das zu einer Clownsmaske wird, sobald ich Naomi Browning erblicke, die in einem enganliegenden, weißen Kleid einen Frozen Margarita schlürft, während ein Typ aus meinem Chemie-Kurs verzweifelt versucht, ihre Aufmerksamkeit zu kriegen.
Verdammt. Was treibt sie hier?
Sobald sie mich sieht, zieht sie die Augenbrauen hoch und schenkt mir ein spöttisches Lächeln, dann sagt sie mit gespitzten Lippen etwas Beiläufiges zu ihrem Verehrer, der sein Glück nicht fassen kann. Mit meinen hohen Schuhen setze ich mich an den erstbesten, noch freien Tisch. Laura nimmt auf dem Barhocker gegenüber Platz.
Zwei Mojito später weiß ich alles über die sexuellen Vorlieben von Lauras letztem Liebhaber, über ihren absolut nichtsnutzigen Ex-Mann, über die große Liebe der schönen Rothaarigen zum Bluegrass und zu ihrem 19 -jährigen Sohn Anthony.
„So lange er zurückdenken kann, hat Anthony Jungs schon immer lieber gemocht. Weißt du, wie das ist, Kätzchen, als Schwuler in so einem Kaff, mit so einem debilen Macho als Vater? Wirklich die Hölle. Also habe ich ihm letztes Jahr gegeben, was ich seit der Scheidung auf die Seite legen konnte, insgesamt fast 17 .0  0 0  Dollar, und habe ihn nach San Francisco geschickt, damit er endlich anfangen kann, zu leben.“
„Und was ist mir dir? Wolltest du nicht mitgehen?“
„Machst du Witze?“, prustet sie los. „Aber natürlich! Als Kellnerin hätte ich genauso gut dort arbeiten können. Aber wenn ich den Vogel aus dem Nest werfe, dann damit er das Fliegen mit seinen eigenen Flügeln lernt. Mein eigene Mutter war übertrieben fürsorglich, und sieh nur, wo das hingeführt hat: Ich habe den erstbesten Christen geheiratet, der mich wollte, und bin dann von ihm weg.“
Bei diesen Worten bringt uns der Kellner die dritte Runde Mojitos.
„Und was ist mir dir? Wie läuft es mit deinem Sex Friend? Ich schätze mal, dieses kleine Stimmungstief haben wir ihm zu verdanken.“
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